
Corona-Update (Stand 9.10.2020) -   
Überblick zu den aktuellen Corona-Finanzierungsinstrumenten 

Mit diesem Rundschreiben möchten wir Sie über die bestehenden Angebote von 
Förderprogrammen und Liquiditätshilfen für Unternehmen, die durch die Corona-
Krise in finanzielle Schieflage geraten sind, informieren. Im Sinne einer kompakten 
Übersicht folgt die Gliederung den Angeboten für Überbrückungshilfe, Kredite, 
Bürgschaften und Eigenkapitalstärkung. Auf eine umfängliche Beschreibung der 
Instrumente verzichten wir bewusst und geben stattdessen weiterführende Links an.  
  
I.     Überbrückungshilfe Phase 2  
 
Die 2. Phase der Überbrückungshilfe umfasst die Fördermonate September bis 
Dezember 2020 und schließt sich nahtlos an die 1. Phase (Fördermonate Juni bis 
August 2020) an. Anträge für die 2. Phase können voraussichtlich ab Mitte Oktober 
gestellt werden. Zur Antragstellung berechtigt sind Antragsteller, die entweder einen 
Umsatzeinbruch von mindestens 50 Prozent in zwei zusammenhängenden Monaten 
im Zeitraum April bis August 2020 gegenüber den jeweiligen Vorjahresmonaten oder 
einen Umsatzeinbruch von mindestens 30 Prozent im Durchschnitt in den Monaten 
April bis August 2020 gegenüber dem Vorjahreszeitraum verzeichnet haben. Parallel 
zum Start der 2. Phase der Überbrückungshilfe verlängert das Land NRW auch die 
„NRW Überbrückungshilfe Plus“.  
 
Links:  
https://www.wirtschaft.nrw/ueberbrueckungshilfe  
 
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Schlag
lichter/Konjunkturpaket/2020-07-08-ueberbrueckungshilfe.html  
 
https://www.ueberbrueckungshilfe-
unternehmen.de/UBH/Navigation/DE/Home/home.html  
 
FAQ zur „Corona-Überbrückungshilfe für kleine und mittelständische Unternehmen“:  
https://www.ueberbrueckungshilfe-
unternehmen.de/UBH/Redaktion/DE/FAQ/FAQs/faq-liste.html  
 
II.    Wirtschaftsstablisierungsfonds (WSF)  
 
Der WSF richtet sich an große Unternehmen der Realwirtschaft, die in den letzten 
beiden bilanziell abgeschlossenen Geschäftsjahren vor dem 1. Januar 2020 
mindestens zwei der folgenden Bedingungen erfüllten: 

1. Bilanzsumme größer als 43 Mio. Euro, 

2. Umsatz größer als 50 Mio. Euro, 

3. mehr als 249 Beschäftigte (im Jahresdurchschnitt). 

 
Bei besonderer Bedeutung für die Sicherheit oder die Wirtschaft erhalten in 



Ausnahmefällen auch kleinere Unternehmen Zugang zum Fonds. Darüber 
entscheidet der interministerielle Wirtschaftsstabilisierungsfonds-Ausschuss (WSF-
Ausschuss) im konkreten Einzelfall. Auch Start-ups können unter bestimmten 
Bedingungen anspruchsberechtigt sein.  
 
Link:  
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Coronavirus/WSF/zugangskriterien.html  
 
Antragsformular (PwC als Mandatar des Bundes):  
https://wsf-antrag.pwc.de/  
 
III.    Finanzierungshilfen für Unternehmen, Selbstständige und Freiberufler/-
innen  
 
1.   KfW-Kredit für Wachstum  
 
Konsortialkredit für Digitalisierung und Innovation. Für Investitionen und 
Betriebsmittel in den Bereichen Innovation und Digitalisierung. Für in- und 
ausländische Unternehmen mit einem Umsatz bis 2 Mrd. Euro. Leichterer 
Kreditzugang, da die KfW einen Teil des Risikos trägt. Flexible 
Finanzierungsstrukturen, Laufzeiten und Konditionen.  
 
Link:  
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Innovation/F%C3%B6rderprodu
kte/KfW-Kredit-f%C3%BCr-Wachstum-(290)/  
 
2.   KfW-Schnellkredit 2020  
 
Für Unternehmen mit mehr als 10 Mitarbeitern, die seit mindestens Januar 2019 am 
Markt sind und in der Summe der Jahre 2017 - 2019 oder im Jahr 2019 einen 
Gewinn erzielt haben. Für Anschaffungen und laufende Kosten. Kredit mit 3,00 
Prozent Sollzins p.a. Kleinere und große Kreditbeträge – bis zu 800.000 Euro. Bis zu 
10 Jahre Zeit für die Rückzahlung, 2 Jahre keine Tilgung. Die KfW übernimmt 100 
Prozent des Bankenrisikos.  
 
Link:  
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Erweitern-
Festigen/F%C3%B6rderprodukte/KfW-Schnellkredit-(078)/  
 
3.   KfW-Unternehmerkredit  
 
Für etablierte Unternehmen, die mindestens 5 Jahre am Markt sind. Für 
Anschaffungen und laufende Kosten. Reduzierter Zinssatz von 1,00 bis 2,12 Prozent 
p.a. Bis zu 90 Prozent des Bankenrisikos übernimmt die KfW. Kleinere und große 
Kreditbeträge – bis zu 100 Mio. Euro. Bis zu 10 Jahre Zeit für die Rückzahlung sowie 
2 Jahre keine Tilgung.  
 
Link:  



https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Unternehmen-erweitern-
festigen/Finanzierungsangebote/KfW-Unternehmerkredit-Fremdkapital-(037-047)/  
 
4.   NRW.BANK Universalkredit  
 
Für gewerbliche Unternehmen (die sich mehrheitlich im Privatbesitz befinden und 
deren Jahresumsatz – einschließlich verbundener Unternehmen – 500 Mio. Euro 
nicht überschreitet), Angehörige der freien Berufe, Existenzgründer/-innen. 
Zinsgünstige Darlehen mit flexiblen Laufzeiten für Vorhaben im In- und Ausland. 
Hilfen für Unternehmen im Kontext der Auswirkungen des Coronavirus: Für 
Unternehmen, die wegen der Corona-Krise in Liquiditätsprobleme geraten sind, ist 
bei Betriebsmittelfinanzierungen bis zu 5 Jahren das Haftungsfreistellungsangebot 
von 50 Prozent Risikoübernahme um eine 80-prozentige Risikoübernahme erweitert 
worden. Der Mindestbetrag für Haftungsfreistellungen entfällt.  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-
produkte/NRWBANKUniversalkredit/15260/nrwbankproduktdetail.html  
 
5.   NRW.BANK.Mittelstandskredit  
 
Für gewerbliche Unternehmen (ab 5 Jahre nach Geschäftsaufnahme, mehrheitlich im 
Privatbesitz und Jahresumsatz einschließlich verbundener Unternehmen maximal 
500 Mio. Euro), Angehörige der freien Berufe. Zinsverbilligte Darlehen zur 
Finanzierung von mittelständischen Unternehmen und freiberuflich Tätige – optional 
mit einer Haftungsfreistellung der NRW.BANK oder einer Bürgschaft der 
BÜRGSCHAFTSBANK NRW für das durchleitende Kreditinstitut.  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-
produkte/NRWBANKMittelstandskredit/15207/nrwbankproduktdetail.html  
 
6.   NRW.BANK.Infrastruktur Corona  
 
Antragsberechtigt sind Unternehmen mit mindestens 50-prozentigem öffentlichen 
Gesellschaftshintergrund, als gemeinnützig anerkannte 
Unternehmen/Organisationsformen (unabhängig von deren Träger), Unternehmen 
der gewerblichen Wirtschaft – unabhängig vom Jahresumsatz, Angehörige der freien 
Berufe, private Investoren, unabhängig von der Rechtsform. Betriebsmitteldarlehen 
zur Überbrückung von Liquiditätsengpässen aufgrund der Corona-Krise (befristet bis 
zum 31. Dezember 2020).  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-produkte/NRWBANKInfrastruktur-
Corona/16032/nrwbankproduktdetail.html  
 
7.   NRW.BANK.Gemeinnützige Organisationen  
 



Für gemeinnützige Organisationen, unabhängig von deren Rechtsform oder Größe, 
mit Sitz in Deutschland, die sich einem plötzlichen Liquiditätsengpass oder einer 
gänzlichen Nichtverfügbarkeit von Liquidität gegenübersehen und mindestens seit 1. 
Januar 2019 aktiv am Markt sind (Gründungsdatum). Ziel des Programms ist die 
Unterstützung gemeinnütziger Organisationen vor dem Hintergrund der aktuellen 
Corona-Krise und der damit verbundenen wirtschaftlichen Unsicherheit, um 
gemeinnützige Organisationen als gesellschaftlich wichtige Akteure im Rahmen der 
sozialen Infrastruktur in Deutschland zu stabilisieren. Das Programm ist befristet bis 
zum 30. Dezember 2020.  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-produkte/NRWBANKGemeinnuetzige-
Organisationen/16033/nrwbankproduktdetail.html  
 
8.   NRW.BANK.Digitalisierung und Innovation  
 
Für Existenzgründer/-innen, gewerbliche Unternehmen (kleine, mittlere und große 
Unternehmen, die sich mehrheitlich im Privatbesitz befinden) und Angehörige der 
freien Berufe. Zinsgünstige Darlehen für kleine, mittlere und große Unternehmen und 
freiberuflich Tätige zur Finanzierung von Digitalisierungs- und Innovationsvorhaben.  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-produkte/NRWBANKDigitalisierung-und-
Innovation/15914/nrwbankproduktdetail.html  
 
Angebote für Existenzgründer und Unternehmensnachfolger, Selbstständige 
und Freiberufler, Unternehmen  
 
9.   KfW ERP-Gründerkredit – Universell (siehe auch 
NRW.BANK.Gründungskredit)  
 
Für junge Unternehmen, die weniger als 5 Jahre am Markt sind, Selbstständige und 
Freiberufler, Unternehmensnachfolger und Unternehmen. Für Anschaffungen und 
laufende Kosten. Reduzierter Zinssatz von 1,00 bis 2,12 Prozent p.a. Bis zu 10 Jahre 
Zeit für die Rückzahlung sowie 2 Jahre keine Tilgung. Bis zu 90 Prozent des 
Bankenrisikos übernimmt die KfW. Alternativ auch ohne Risikoübernahme, 
unabhängig vom Alter des Unternehmens.  
 
Link:  
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Gr%C3%BCnden-
Nachfolgen/F%C3%B6rderprodukte/ERP-Gr%C3%BCnderkredit-Universell-
(073_074_075_076)/  
 
10.   NRW.BANK.Gründungskredit  
 
Bis 5 Jahre nach Geschäftsaufnahme (d. h. Datum der ersten Umsatzerzielung) 
werden gefördert: Existenzgründerinnen und -gründer, Angehörige der freien Berufe 
sowie in- und ausländische mittelständische Unternehmen der gewerblichen 



Wirtschaft, die sich mehrheitlich im Privatbesitz befinden und deren Jahresumsatz 
einschließlich verbundener Unternehmen 500 Mio. Euro nicht überschreitet. 
Unabhängig davon, ob und gegebenenfalls wie lange sie bereits selbständig tätig 
sind, werden natürliche Personen, die Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft 
übernehmen oder im Rahmen von Unternehmensnachfolgen eine tätige Beteiligung 
oder deren Aufstockung eingehen, gefördert. Für größere Vorhaben können 
zusätzliche Mittel aus dem „KfW ERP-Gründerkredit – Universell“ beantragt werden.  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-
produkte/NRWBANKGruendungskredit/15195/nrwbankproduktdetail.html  
 
IV. Bürgschaften  
 
1.   Klassische Bürgschaft  
 
Für kleine und mittelständische bestehende Unternehmen und Existenzgründer/-
innen der gewerblichen Wirtschaft (KMU-Definition der EU) einschließlich Betriebe 
des Gartenbaus sowie Angehörige der Freien Berufe. Unternehmen, die sich bereits 
vor dem 31. Dezember 2019 in wirtschaftlichen Schwierigkeiten befanden, können 
nicht gefördert werden.  
 
Link:  
https://www.bb-nrw.de/de/aktuelles/corona-hilfe/  
 
2.   ExpressBürgschaft  
 
Kleine und mittelständische bestehende Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft 
(KMU-Definition der EU) einschließlich Betriebe des Gartenbaus sowie Angehörige 
der Freien Berufe. Das Unternehmen besteht mindestens drei Jahre.  
 
Link:  
https://www.bb-nrw.de/de/aktuelles/corona-hilfe/  
 
3.   SchnellBürgschaft 100  
 
Kleine Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft und junge Unternehmen (Gründung 
vor oder am 1. Januar 2019) einschließlich Betriebe des Gartenbaus sowie 
Angehörige der Freien Berufe. Das Unternehmen besteht mindestens seit dem 
1. Januar 2019.  
 
Link:  
https://www.bb-nrw.de/de/aktuelles/corona-hilfe/  
 
4.   Exportkreditgarantien (Hermesbürgschaften)  
 
Die Bundesrepublik Deutschland stellt diese Bürgschaften zur Deckung des 
außenwirtschaftlichen Risikos bereit, um deutsche Exporteure im Auslandsgeschäft 



zu schützen.  
 
Link: 
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Aussenwirtschaft/exportkreditgarantien.ht
ml  
 
V.   Beteiligungskapital  
 
1.   Staatliches Hilfsprogramm zur Stärkung der Eigenkapitalbasis (KBG Säule 
II)  
 
Antragsberechtigt sind kleine und mittlere Unternehmen gemäß KMU-Definition der 
EU mit Sitz oder Betriebsstätte in Nordrhein-Westfalen, die per 31. Dezember 2019 
kein Unternehmen in Schwierigkeiten (UiS) waren und in 2020 infolge der Corona-
Krise in Schwierigkeiten geraten sind. Mittels der Teil-Refinanzierung über 
haftungsfrei gestellte Mittel der KfW-Bank und der NRW.BANK kann die 
Kapitalbeteiligungsgesellschaft (KBG) für die mittelständische Wirtschaft in NRW 
etablierten KMUs Beteiligungskapital in Form von typisch stillen Beteiligungen zur 
Verfügung stellen und somit deren Eigenkapitalbasis stärken. „Start-Up“-
Unternehmen können Mittel bei der NRW.BANK beantragen (siehe auch NRW.Start-
up akut).  
 
Link:  
https://www.kbg-nrw.de/de/beteiligungen/sonderprogramm-saeule-
2/produktuebersicht/  
 
2.   Mikromezzaninfonds  
 
Mezzaninkapital ist eine Mischform aus Eigen- und Fremdkapital. Das Unternehmen 
erhält wirtschaftliches Eigenkapital. Der „Mikromezzaninfonds Deutschland“ kann 
ohne Einschaltung der Hausbank und ohne Sicherheiten stille Beteiligungen 
eingehen (max. 75.000 Euro) und trägt zur Verstärkung der wirtschaftlichen 
Eigenkapitalbasis bei.  
 
Link:  
https://www.kbg-nrw.de/de/kontakt/service-kontakt/  
 
3.   NRW.BANK.Mittelstandsfonds  
 
Der NRW.BANK.Mittelstandsfonds fördert etablierte mittelständische 
Wachstumsunternehmen mit attraktiver Technologie- oder Wettbewerbsposition in 
Nordrhein-Westfalen durch die Bereitstellung von Eigenkapital bzw. 
eigenkapitalähnlichem Kapital (individuelles Mezzanine-Kapital). Dieser Fonds 
berücksichtigt vor allem die veränderten Finanzierungsbedingungen mittelständischer 
Unternehmen und ihre Herausforderungen bei der Beschaffung von Eigenkapital. 
Investitionen erfolgen in mittelständische Wachstumsunternehmen ab einem 
Investitionsvolumen von 1 Mio. Euro.  
 



Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-
produkte/NRWBANKMittelstandsfonds/15206/nrwbankproduktdetail.html  
 
4.   NRW.BANK.Spezialfonds  
 
Zielgruppe sind mittelständische Unternehmen aus dem Produktions- und 
Dienstleistungssektor mit Bezug zum Land Nordrhein-Westfalen, die sich in einer 
besonderen Finanzierungssituation befinden und deren Umsatz in der Regel 15 bis 
200 Mio. Euro beträgt, maximal jedoch 500 Mio. Euro. Eigenkapital für besondere 
Finanzierungssituationen.  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-
produkte/NRWBANKSpezialfonds/15547/nrwbankproduktdetail.html  
 
Angebote für Existenzgründer und Unternehmensnachfolger, Selbständige und 
Freiberufler, Unternehmen  
 
5.   NRW.SeedCap  
 
Für KMU (Kapitalgesellschaften), die sich in Gründung oder in Gründungsphase 
befinden.  Beteiligungen der NRW.BANK an Kapitalgesellschaften in der 
Gründungsphase (bis zu 18 bzw. 36 Monate nach Gründung).  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-
produkte/NRWSeedCap/15802/nrwbankproduktdetail.html  
 
6.   NRW.BANK.Venture Fonds  
 
Der NRW.BANK.Venture Fonds fördert als Co-Investor in Nordrhein-Westfalen 
innovative Unternehmen in attraktiven Zukunftsbranchen. Hierbei haben die 
Unternehmen die Frühphase und bereits erste Finanzierungsrunden erfolgreich 
durchlaufen. Startups und junge Wachstumsunternehmen (Kapitalgesellschaften) mit 
überzeugendem Geschäftsmodell, erste oder zweite institutionelle 
Finanzierungsrunde (Series A oder B). Für durch die Corona-Krise nachweislich 
beeinträchtige Unternehmen gelten geänderte Anlagekriterien. Die Finanzierung ist 
nun auch in einer späteren Wachstumsphase (z. B. Finanzierungsrunden C oder D 
möglich). Die Antragstellung ist möglich bis zum 31. Dezember 2020.  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-produkte/NRWBANKVenture-
Fonds/15261/nrwbankproduktdetail.html  
 
7.   NRW.Start-up akut  
 
Gefördert werden innovative, wachstumsorientierte Kapitalgesellschaften 



(UG/GmbH) in Seed- oder Start-up-Phase (nicht älter als 36 Monate), die 
nachweislich von den Auswirkungen der Corona-Krise betroffen sind. Die 
NRW.BANK nimmt für die Vergabe des Wandeldarlehens eine Refinanzierung aus 
Mitteln der KfW in Anspruch. Diese stammen aus der sog. „Säule 2“ des 2 Milliarden 
Euro-Maßnahmenpakets der Bundesregierung für Start-ups und kleine 
Mittelständler.  
 
Link:  
https://www.nrwbank.de/de/foerderlotse-produkte/nrw-start-up-
akut/16008/nrwbankproduktdetail.html 


